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Aus Sicht des Präsidenten 
 
 
 
Nehmen wir die etwas schlechtere  Nachricht an den Anfang des Berichts. Der PC Lindberg 
löst sich per Ende 2017, infolge zu wenigen Vorstandsmitgliedern und aktiven Schützen auf. 
Wir müssen damit leben, wünschen aber den noch aktiven Schützen für die Zukunft alles Gu-
te. 
 
Und nun zu den erfreulichen Nachrichten; zwei Sektionen konnten 2017 ihren 150 jährigen 
Geburtstag feiern. 
Es sind das die Schützengesellschaft Bertschikon und der Schützenverein Brütten. 
Den Jubilaren nochmals alles Gute und „guet Schuss“ für die Zukunft. 
 
Auch dieses Jahr hat die Anzahl der Teilnehmer am Feldschiessen die Zahl Tausend über-
schritten. Dies dank vielen jungen Schützen, die keinem Verein angehören und doch an die-
sem traditionellen Anlass teilnehmen wollten. 
Den durchführenden Sektionen der Region 1, Schützenverein Hünikon, und der Region 2, 
Feldschützengesellschaft Winterthur und Pistolen Stadtschützen Winterthur.  
Nochmals besten Dank für die saubere und unfallfreie Durchführung. 
 
An den Anlässen des BSVW wie Bezirksschiessen Pistole und Gewehr und dem Benefiz-
schiessen wäre eine etwas grössere Beteiligung wünschenswert. Bitte, liebe Präsidenten, 
nehmt diese Anlässe des Bezirks in euer Jahresprogramm auf, vielleicht nützt das etwas.    
 
Ich gratuliere allen Schützinnen und Schützen, die in ihren Sportbereichen hervorragende Re-
sultate erreicht haben recht herzlich. Alle Resultate sind auf Homepage des BSVW in der 
Rubrik News aufgeschaltet. 
 
Einen besonderen Dank geht an unseren Webmaster Reto Schweizer der die Homepage sehr 
sauber führt und sie immer auf dem neusten Stand hat. 
 
Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit mit allen Sektionen, denn nur wenn wir mitei-
nander sprechen und uns gegenseitig vertrauen, können wir etwas erreichen.  
 
Einen sehr grossen Dank geht an meine Vorstandskolleginnen und -kollegen für die sehr gute 
Zusammenarbeit und Kameradschaft. Denn nur so können wir für die Schützenfamilie des 
BSV Winterthur wieder gute Arbeit leisten. 
 
Gute Gesundheit, viel Glück, Erfolg und „guet Schuss“ für das Jahr 2018 wünsche ich der 
ganzen Schützenfamilie. 
 
 
 
Euer Präsident 
Ernst Hauser	
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Ernst Hauser, Hünikon   2009  Präsident 
 
 
Franz Keist, Neftenbach   1997  Vizepräsident 
        Nachwuchs Gewehr 
 
 
Christian Stutz, Winterthur   2010  Aktuar 
 
 
Silvia Weber, Elgg    2012  Kassierin 
 
 
Veronika Honegger, Oensingen  2001  Jungschützenwesen 
 
 
Hartmut Koschnitzke, Winterthur  2010  Nachwuchschef Pistole 
 
 
Marc Bösch, Illnau    2011  Feldchef Gewehr 
 
 
Ernst Gantenbein, Elgg   2011  Schützenmeister Gewehr 
 
 
Doris Flury, Winterthur   2012  Matchchefin Pistole 
 
 
Reto Schweizer, Gachnang   2013  Matchchef Gewehr 
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Bruno Müggler, Winterthur   1979  Ehrenpräsident 
 
Médard Fischer, Winterthur   2009  Ehrenpräsident 
 
Max Treichler, Winterthur   1983 
 
Peter Häsler, Neftenbach   1988 
 
Robert Eggspühler, Winterthur  1995 
 
Alfred Ulrich, Winterthur   1995 
 
Kurt Dürig, Theilingen   1995 
 
Ueli Weber, Winterthur   1998 
 
Fredi Anderegg, Winterthur   1999 
 
Max Gosteli, Winterthur   2001 
 
Martin Gander, Winterthur   2003 
 
Max Hartmann, Winterthur   2010 
 
Béatrice Froese, Winterthur   2010 
 
Esther Hartmann, Winterthur   2012 
 
Marcel Ochsner, Winterthur   2013 
 
Franz Keist, Neftenbach   2017 
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M I T G L I E D E R   I N   V E R B Ä N D E N  2 0 1 7 
 
 
 
Zürcher Schiesssportverband 
 
 
 
Abteilungen und Ressorts 
 
Max Hartmann, Winterthur   1991 Abteilung Gewehr 300 m 

Chef OMM 
Administration Lizenzwesen VVA 

 
Franz Keist, Neftenbach   1997 Abteilung Ausbildung 
       Jugendausbildung 
       GL GZT Gewehr + Pistole 10 m 
 
Esther Hartmann, Winterthur   2005 Abteilung Gewehr, Freie Schiessen 
       KK-Ausgabestelle 

Abteilung Finanzen 
Ausgabestelle  Faktura B/C 

 
Werner Ade, Seuzach   2006 Abteilung Leistungssport 
       Stützpunktleiter Gewehr 300 m 
 
Manfred Flück, Winterthur   2007 Abteilung Administration 
       Medaillen (FMM und VM) 
 
Veronika Honegger, Oensingen  2011 Abteilung Ausbildung 
       Jugendausbildung, GL WS/KAS 
 
Jakob Gut, Winterthur   2011 Abteilung Finanzen 
       Anlageverwaltung 
 
Daniela Morf     2015 Abteilung Breitensport 

Ressortverantwortliche GM 300 m 
Vorstand ZHSV Spezialaufgaben 

        
Reto Schweizer    2017 Leiter Geschäftsstelle 
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Protokoll der 132. Delegiertenversammlung 2017 
vom Freitag, 3. März 2017, 20.00 Uhr,  
in der Mehrzweckhalle Altikon 
 

 
   
Durchführung: Schützenvereine Altikon und Rickenbach 
Vorsitz: Ernst Hauser (ErH), Präsident BSV Winterthur 
Traktanden: Gemäss Einladung 

Traktandum 1: Begrüssung und Mitteilungen 
Ernst Hauser begrüsst die anwesenden Delegierten und Gäste zur 132. DV. 
Speziell begrüsst er Jürg Schönenberger (Gemeindepräsident Altikon). Zudem begrüsst der 
Präsident die Ehrenmitglieder und Ehrenpräsidenten des BSVW. 
Entschuldigt haben sich 2 Sektionen. Es sind 30 Sektionen mit 83 Delegierten sowie 11 Vor-
standsmitglieder anwesend, das absolute Mehr beträgt 48, die Zweidrittelsmehrheit 63. 
Der Präsident schlägt offene Wahlen und Abstimmungen vor. 

1.1 Ehrung der Verstorbenen 
Ernst Hauser bittet die Teilnehmenden, sich für die Verstorbenen des vergangenen Jahres zu 
erheben. Die Musik spielt dazu. Verstorben sind im vergangenen Jahr 13 Kameraden.  

1.2 Grusswort Gemeinde Altikon  
Der Präsident des SV Altikon begrüsst die Anwesenden zur Versammlung und dankt den Mu-
sikern für ihren Beitrag. 
Der Gemeindepräsident Jürg Schönenberger begrüsst die Schützen in Altikon. Vor zwei Jah-
ren durfte der Schützenverein Altikon sein 180jähriges Jubiläum feiern. Die Dorfvereine sind 
ein wichtiger Bestandteil des Dorfes, sie prägen das Dorfleben. Er bedankt sich beim SV Alti-
kon und allen Schützen für die wertvolle getätigte Vereinsarbeit. Die Gemeinde lädt alle Teil-
nehmer zu einem „Café avec“ ein. 

1.3 Grusswort ZHSV  
Jürg Stähli bedankt sich für die Einladung zur DV des BSVW. Er gratuliert den StandS Ober-
winterthur, den StadtS Winterthur und den verschiedenen Einzelschützen zur Ehrung durch 
die Stadt Winterthur. 
Der ZHSV stellt fest, dass die Vereine oft Angst haben, die guten Nachwuchsschützen ins 
kantonale Kader zu schicken. Er plädiert dafür, dieses zusätzliche Angebot für die Ausbildung 
zu nutzen. 
Eine Mitgliederbeitragserhöhung wird fürs nächste Jahr nicht nötig sein, auch wenn die Beiträ-
ge im Verhältnis zu anderen Verbänden nicht sehr hoch sind. Rund 1000 Schützen sind pro 
Woche im Kanton Zürich irgendwo im Schiesseinsatz. Im letzten Jahr sind 4 Vereine verloren 
gegangen. 
Der SSV wird neu eine fünfte Feldmeisterschaftsmedaille einführen, welche an der DV 2018 
das erste mal verleiht werden wird. 
Der ZHSV wird ein Sekretariat einrichten, der Finanzierungsantrag dafür wird mit den Unterla-
gen zur DV verschickt. Urs Stähli wird seinen Rücktritt einreichen, ebenso wie Heinz Bolliger 
und Regula Kuhn. Diese Personen müssen somit aufs nächste Jahr ersetzt werden. 
Das Feldschiessen und die Volksschiessen sind wichtige Anlässe. Am Teilnehmererfolg des 
letzten Jahres soll unbedingt angeschlossen werden. 
Er wünscht eine konstruktive Versammlung und dankt für die geleistete Arbeit in den Verei-
nen. 

Traktandum 2: Wahl der Stimmenzähler 
Vorgeschlagen sind Werner Hächler, Pedro Steinmann, Peter Hugentobler und Kurt Wolfer. 
Die Stimmenzähler werden ohne Gegenstimme gewählt. 
 

 

Nicht traktandiert: Ernst Hauser schlägt der Versammlung vor, Franz Keist zum Ehrenmitglied 
zu ernennen. Während 20 Jahren Vorstandsarbeit im BSVW hat er viel wertvolle Arbeit für den 
Schiesssport geleistet. Franz wird mit Applaus zum Ehrenmitglied ernannt. 

Traktandum 3: Genehmigung Protokoll 131. DV Elgg 
Das letztjährige Protokoll ist im Jahresbericht abgedruckt, welcher mit der Einladung zur Ver-
sammlung verschickt wurde. Es werden keine Wortmeldungen gewünscht. Das Protokoll wird 
einstimmig angenommen. Ernst Hauser verdankt Silvia Weber die Arbeit. 

Traktandum 4: Jahresbericht 2016 
Die Berichte der verschiedenen Ressorts sind im Jahresbericht abgedruckt. Es gehen keine 
Bemerkungen ein. Der Jahresbericht 2016 wird einstimmig angenommen. Ernst Hauser be-
dankt sich bei Daniela Morf für die saubere Verfassung und Herstellung des Jahresberichtes. 

Traktandum 5: Finanzen 
5.1 Jahresrechnung 2016 + Bericht Revisoren 
Die Rechnung ist zusammen mit dem Revisorenbericht im Jahresbericht abgedruckt. Speziell 
erwähnt Silvia Weber die Rückerstattung der Subventionen, welche nicht budgetiert worden 
sind, ebenso wie der Gewinn der Lupi-Meisterschaft. Deshalb, sowie dank dem haushälteri-
schen Umgang mit dem Geld, resultiert ein kleiner Gewinn. Die Revisoren haben keine Ergän-
zungen anzubringen. 
Die Rechnung wird einstimmig angenommen, dem Vorstand und der Kassierin Décharge er-
teilt. 

5.2 Budget 2017 
Das Budget 2017 mit einem budgetierten Verlust von 5200 Franken wird einstimmig geneh-
migt. 

5.3 Mitgliederbeiträge 2018 
Der Vorstand möchte die Mitgliederbeiträge im Jahr 2018 auf dem aktuellen Stand belassen. 
Ernst Hauser dankt Silvia Weber für die sauber geführte Rechnung und ihre Arbeit. 

Traktandum 6: Schiesstätigkeiten 2017 
6.1 Eidg. Feldschiessen (FS) 
Die Schiessplatzeinteilung wurde bekanntgegeben. Es wird in Hünikon und im Ohrbühl ge-
schossen. Gerade im Ohrbühl bietet es sich für alle Schützen an, auf beide Distanzen zu 
schiessen. 

6.2 Bundesprogramm (BP) 
Das erste OP-Schiessen darf erst durchgeführt werden, nachdem der Rapport mit dem zu-
ständigen Schiesskommissionsmitglied stattgefunden hat. Und wie vom ZHSV-Präsidenten 
bereits erwähnt, wird es ab nächstem Jahr neu eine fünfte Feldmeisterschaftsmedaille geben. 
Die Gewinner der vierten Feldmeisterschaftsmedaille und der Stapfermedaille werden geehrt 
und die Medaillen überreicht. Die Gewinner sind namentlich im Jahresbericht aufgeführt. 

6.3 Bezirksschiessen 
Ernst Gantenbein bedankt sich bei den Teilnehmern des Bezirksschiessens und hofft, dass 
dieses Jahr einige Teilnehmer mehr verzeichnet werden können. Drei Vereine waren im letz-
ten Jahr zu einer VPK berechtigt. 
Doris Flury bedankt sich beim SV Veltheim für die Durchführung des Bezirksschiessens. Der 
Verein führt es dieses Jahr wiederum zusammen mit dem Rütihofschiessen durch, sofern dies 
durch die Vereins-GV bestätigt wird. 
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6.4 Gruppenmeisterschaft (GM) 
Doris Flury bedauert, dass der Pistolen-Final aufgrund von zu wenigen Anmeldungen abge-
sagt werden musste. Dieses Jahr wird der Anlass nochmals durchgeführt, aber das Regle-
ment wird angepasst. Neu besteht eine Gruppe nur noch aus drei Schützen statt wie bisher 
vier. 
Ernst Hauser ergänzt, dass der BSVW in Gesprächen zur Zusammenarbeit mit dem BSV An-
delfingen versucht, dem Pistolenschiessen wieder zu vermehrter Aktivität verhelfen zu kön-
nen. 
Ernst Gantenbein erwähnt, dass die Gewehr-Gruppenmeisterschaft im letzten Jahr ein Erfolg 
war und sich für dieses Jahr bereits wieder viele Gruppen angemeldet haben. Der Bezirksfinal 
wird wiederum lediglich in zwei Feldern durchgeführt, die Felder D und E wurden zusammen-
gelegt. 

6.5 Matchwesen 
Gewehr: Reto Schweizer erwähnt, dass letztes Jahr weniger Teilnehmer verzeichnet werden 
konnten. Er nennt die wichtigsten Termine für das laufende Jahr und hofft auf zahlreiche Teil-
nehmer. 
Pistole : Doris Flury nennt die Matchdaten für das neue Jahr. Die Matchliste wird an die 
Matchschützen verschickt sobald auch der Schlussmatch fixiert ist. 

6.6 Jungschützenwesen 
Vroni Honegger hofft, dass dieses Jahr wiederum 100 Jungschützen im Bezirk aktiv sind. 

6.7 Nachwuchswesen Pistole/ Gewehr 
Die wichtigsten Eckdaten sind im Jahresbericht erwähnt, das Highlight war für Hartmut Ko-
schnitzke der Stapfermedaillengewinn des Juniors Emmanuel Steiger. 
Die Lupi-Meisterschaft durfte dieses Jahr eine Rekordteilnehmerzahl von 197 Schützen ver-
zeichnen. 
Für Franz Keist war das letzte Jahr ein Erfolg, es wurden viele erfolgreiche Resultate erzielt. 
Er bittet die Funktionäre, alle aktiven Jugendlichen anzumelden, denn nur dann dürfen sie am 
Kursabschlussschiessen teilnehmen. Zudem erhalten die Vereine nur für die abgerechneten 
Teilnehmer eine Entschädigung vom Bezirk. 

Traktandum 7: Wahlen 
7.1 Rechnungsrevisor 
Der neue Rechnungsrevisor wird jeweils von der durchführenden Sektion zur Verfügung ge-
stellt, welcher den amtsältesten der drei Revisoren ersetzt. Vorgeschlagen wird Daniel Ernst 
vom SV Altikon. Er wird einstimmig gewählt. 

Traktandum 8: Ehrungen 
8.1 Schweizermeisterschaft 300m und OMM 
1. Rang Kat. A, Schweizer Gruppenmeisterschaft 300m sowie 2. Rang RNLA Sport, Schwei-
zer Sektionsmeisterschaft 300m: Standschützen Oberwinterthur mit René Homberger, Chris-
toph Carigiet, Marcel Ochsner, Roman Ochsner, Christoph Häsler. 

Einzel – Auszeichnungen: 
Sven Siegenthaler StS Oberwinterhur          1. Rang KMM 300m liegend Sportgewehr  
Sven Siegenthaler Sportschützen Winterthur 1. Rang KMM Gewehr 50m liegend Junioren,  

               1. Rang KMM Gewehr 50m 2x30 Junioren 
Pascal Bachmann, Sportschützen Winterthur  1. Rang ZH Herbstbott 3x20 Standardgewehr,  
  1. Rang KMM Gewehr 50m 3x20 Junioren, 

 1. Rang Europameisterschaft Junioren Ge- 
         wehr 50m liegend Mannschaft, 
     1. Rang JUVE 300m Standardgewehr Junioren 

René Homberger, StS Oberwinterthur 1. Rang KMM 300m Sportgewehr 3x20 
Christopf Carigiet, StS Oberwinterthur  1. Rang ZH Herbstbott 2x30 Standardgewehr 

 

Marcel Ochsner, StS Oberwinterthur 1. Rang KMM 300m Sportgewehr 2x30 
Werner Brazerol, SV Hettlingen 1. Rang KMM 300m Ordonnanz 2x30 
Sandra Kern, SV Veltheim 1. Rang ZHSV Einzelmeisterschaft Pistole 50m 
      Veteranen 

8.2 Stapfermedaillen gemäss Liste 300/50/25m 
Die Ehrungen wurden unter Traktandum 6.1 durchgeführt. 

8.3 Jungschützen + Junioren 
1. Rang OMM - Final Nachwuchs: Standschützen Oberwinterthur mit Sven Siegenthaler, Va-   

lentina Frione, Sascha Dünki, Pascal Bachmann, Christoph Häsler 

Medaille JWK ZHSV JS: Saskia Diem, SG Hagenbuch-Schneit, Flavio Bachmann, SG Hagen-
buch-Schneit, Marco Pennella, SG Bertschikon 

Medaille JWK ZHSV JJ: Shana Koller SG Elgg, Tim Bissegger SG Hagenbuch-Schneit, 
Sandro Frehner SG Hagenbuch-Schneit, Thierry Lütjohann SV Rickenbach, Christian Wid-
mer SV Rickenbach, Lukas Nieswand SV Rickenbach, Jonas Keller SV Veltheim 

8.4 Verdienstmedaille SSV 
Die Ehrungen wurden unter Traktandum 6.1 durchgeführt. 

Traktandum 9: Anträge 
Antrag des MSV Winterthur: Entschädigung durch den BSVW an die durchführende Sektion 
des Feldschiessens pro teilnehmenden Jugendlichen ab 2017 mit CHF 3.-- . Kurt Dürig betont, 
dass dieser Beitrag umso mehr gerechtfertigt ist, da der BWVS vom Kanton für jeden Jugend-
lichen CHF 6.- erhält. 
Silvia Weber erläutert den Gegenvorschlag des Vorstandes BSVW: Entschädigung der durch-
führenden Sektion pro JS von CHF 4.50, dieser Betrag wird den teilnehmenden Sektionen be-
lastet. Die Vereine erhalten für die JS eine Entschädigung des Bundes. Für Jugendliche soll 
die Entschädigung CHF 1.50 betragen. Dieser Betrag wird durch den BSVW von den Vereinen 
zur Nachwuchsförderung eingezogen. Da nicht alle Sektionen so hohe Schussgelder bezahlen 
wie die Vereine im Ohrbühl, ist die vom MSV vorgeschlagene Entschädigung zu hoch ange-
setzt. 
Max Hartmann hat bei verschiedenen Bezirken nachgefragt, die meisten vergüten die 6.- des 
Kantons den Vereinen, mit Ausnahme des BSVW. 
Abstimmung: 70 Stimmen für den Antrag MSV, 7 Stimmen für den Gegenvorschlag. Der An-
trag des MSV wird damit angenommen. 

Traktandum 10: Wahl des nächsten Versammlungsortes inkl. Veteranenschies-
sen 
Die DV 2018 findet am 2. März in Ellikon an der Thur statt. Der SV Ellikon führt die Versamm-
lung durch. Das Veteranenschiessen wird am 3. März für die Gewehrschützen in Ellikon, für 
die Pistolenschützen in Rickenbach geschossen. 

Traktandum 11: Verschiedenes 
Ernst Hauser verdankt die Arbeit von Daniela Morf. Sie verlässt den Vorstand des BSVW mit 
dieser DV um sich der Arbeit im Kanton widmen zu können. 
Franz Keist dankt für die Ehre. Es war nicht immer einfach, aber es war eine schöne Zeit. Er 
geniesst die Zusammenarbeit mit den Jungschützenchefs. Spätestens 2022 wird Franz Keist 
seinen Rücktritt einreichen, die Vereine sollen sich bereits jetzt Gedanken über eine geeignete 
Nachfolge machen, damit auch frühzeitig eine gute Einführung stattfinden kann. 
 
Schluss der DV um 21.50 Uhr. Ernst Hauser dankt den SV Altikon und Rickenbach für die 
Durchführung und die Gastfreundschaft. 
 
Winterthur, den 11.12.2017   Der Präsident   Der Aktuar 
      Ernst Hauser   Christian Stutz 
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EIDG. FELDSCHIESSEN   
 
300 m 
 
Das Eidg. Feldschiessen vom 9. – 11. Juni 2017 ist von den beiden Sektionen SV Hünikon 
und  FSG Winterthur unfallfrei durchgeführt worden. 
Den beiden Sektionen ein grosses Dankeschön für die saubere Durchführung dieses 
Anlasses. 
 
Einige Zahlen zum Feldschiessen 
 
Total Feldschiessen:    
 
2010  1109 Schützen/innen   (-73 Schützen/innen)  
2011 1096 Schützen/innen   (-13 Schützen/innen) 
2012  1035 Schützen/innen   (-61 Schützen/innen) 
2013 1115 Schützen/innen   (+80 Schützen/innen) 
2014   985 Schützen/innen   (-130 Schützen/innen) 
2015   961 Schützen/innen   (-24 Schützen/innen) 
2016 1013 Schützen/innen   (+52 Schützen/innen) 
2017 1061 Schützen/innen   (+48 Schützen/innen) 
 
Mit einer guten Werbung und hoher Motivation in den eigenen Reihen (Familie, Arbeits- und 
Vereinskameraden), können wir 2018 die Teilnahme am Feldschiessen steigern. 
 
Stapfermedaille Gewinner 
 
Tonoli Claudio  1965  71   SV Schlatt 
Bründler Thomas 1975 70   StS Oberwinterthur 
Hächler Hansjörg 1958 70   GSV Zell 
Dübi  Rainer 1969 70   FSG Winterthur 
Aeppli  Bernhard 1957 69   SV Wülflingen 
 
Die besten 10 der Einzelrangliste 
 
Tonoli Claudio  1965  71   SV Schlatt 
Steiger  Paul 1955 70   SV Kollbrunn 
Bründler Thomas 1975 70   StS Oberwinterthur 
Hächler Hansjörg 1958 70   GSV Zell 
Dübi  Rainer 1969 70   FSG Winterthur 
Welte Lars 1995 70   SV Seuzach 
Aeppli  Bernhard 1957 69   SV Wülflingen 
Geiger  Martin 1956 69   StS Oberwinterthur 
Reinhard  Peter 1964 69   StS Oberwinterthur 
 
Beste Jugendliche + Junioren 
 
Bachmann Flavio 1999 68   SG Hagenbuch-Schneit 
Diem Saskia 1998 66   SG Hagenbuch-Schneit 
Nieswand Lukas 2004 65 SV Rickenbach 
Meier  Leon 1998 64 SG Hagenbuch-Schneit 
Bissegger  Tim 2003 63 SG Hagenbuch-Schneit 
Schälchli Tim 2003 63 SV Altikon 
Koller Shana 2002 63 SG Hagenbuch-Schneit 
Schläpfer Tobias 1998 63 SG Hagenbuch-Schneit 
Schellenberg Pascal 1998 63 SV Schlatt 
Kessler Maria 1998 63 SG Elgg 

25/50 m 
 
Das Eidg. Feldschiessen vom  9. – 11. Juni 2017 ist von den Stadtschützen Winterthur 
unfallfrei durchgeführt worden und ihnen gebührt ein grosses Dankeschön für die 
Durchführung dieses Anlasses. 
 
Einige Zahlen zum Feldschiessen 
 
Total Feldschiessen:    
 
2013 329 Schützen/innen davon 317 Tn 25m und 12 Tn 50m    
2014  290 Schützen/innen davon 276 Tn 25m und 14 Tn 50m  (-39 Schützen/innen) 
2015 280 Schützen/innen davon 268 Tn 25m und 12 Tn 50m  (-10 Schützen/innen) 
2016 295 Schützen/innen davon 285 Tn 25m und 10 Tn 50m (+15 Schützen/innen) 
2017 291 Schützen/innen davon 275 Tn 25m und 16 Tn 50m  (-4 Schützen/innen) 
 
   
Die besten 8 der Einzelrangliste 
 
Zois Elias 1979 178    Hettlingen-Seuzach PS 
Witerig  
Morf Robert 1945 177   Hettlingen-Seuzach PS 
Witerig  
Steiner Katharina 1965 177   Polizei Schützen 
Zois Timon 1987 177   Hettlingen-Seuzach PS 
Witerig 
Schär Werner 1953 176   Eisenbahner 
Bucher Marion 1983 176   Polizei Schützen 
Bachmann André 1984 176   Stadtschützen 
Pronesti  Daniel 1988 176   PK Rickenbach 
 
 
 
 
Für die Zusammenarbeit im Jahr 2017 bedanke ich mich. Ich wünsche mir für das Jahr 2018 
eine weitere unfallfreie Saison und eine gute Zusammenarbeit. 
 
Bei Fragen und für Anregungen habe ich ein offenes Ohr.  
 
Mit Schützengruss  
 
 
 
Marc Bösch 
Feldchef    
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SCHÜTZENMEISTER  300 m 
 

Bezirksschiessen 300 m 
 
Das Bezirksschiessen 2017 wurde im Schiessstand Rickenbach bei besten Bedingungen 
durchgeführt. Leider sind die Teilnehmerzahlen nicht so wie gewünscht ausgefallen. 
Es würde mich und die durchführenden Sektionen wirklich sehr freuen, wenn mehr Schützen 
teilnehmen würden! 
Vielen Dank an die Organisatoren für die hervorragende Arbeit. Den Schützen möchte ich für 
ihre sehr guten Resultate herzlich gratulieren. 
 
Die Beteiligung im Sektionsstich ist mit 314 Teilnehmern klar zu wenig. 25 Sektionen nahmen 
am Vereinswettkampf teil, wovon 20 mit gültigem Sektionsresultat rangiert werden konnten. 
Der Auszahlungsstich wurde von 196 Teilnehmern geschossen. Die Kranzquote im 
Sektionsstich lag bei guten 71.34%. 148 Schützen konnten eine KK à Fr. 12.-- und 76 
Schützen eine KK à Fr. 8.-- entgegennehmen, somit konnten 224 Schützen sich an einer 
Kranzkarte erfreuen. 
 
Höchste Vereinsresultate Sektionsstich: 6EF + 4SF auf A10 
 1. Rang 94.150  StS Oberwinterthur  1. Kat. 21 Teilnehmer 
 2. Rang 82.862  SV Wülflingen   2. Kat. 18 Teilnehmer 
 3. Rang 91.182  SG Hagenbuch-Schneit  1. Kat. 16 Teilnehmer 
 
Höchste Einzelresultate Sektionsstich: 6EF + 4SF auf A10 
 98 Punkte Weber Philipp   SG Elgg  FG 
 98 Punkte Diem Regina   SV Hagenbuch-Sch. Stgw90 
 97 Punkte Hofmann Jakob  SG Bertschikon Stagw 
 97 Punkte von Känel Heinz  StS Oberwinterthur Stagw 
 97 Punkte Siegenthaler Werner  SV Schlatt  Stagw 
 97 Punkte Dübi Rainer   FSG Winterthur Stgw5703 
 
Höchste Einzelresultate Auszahlungsstich: 4EF auf A100 
 381 Punkte Bauert Roland   SV Dättlikon  Stagw 
 377 Punkte Mönch Urs   StS Oberwinterthur Stagw 
 377 Punkte Stahel Beat   SV Kollbrunn  Stgw5703 
 375 Punkte Siegenthaler Sven  SV Schlatt  Stagw 
 374 Punkte Egg Willi   SV Kollbrunn  Stgw5703 
 372 Punkte Siegenthaler Werner  SV Schlatt  Stagw 
 
Folgende Vereine sind in diesem Jahr für den Bezug der VPK berechtigt: 
SV Schlatt, ASV Winterthur, MSV Winterthur, SV Wülflingen,  
Die VPKs wurden an der Präko am 28.11.2017 im Ohrbühl an die Vereine abgegeben. 
Ich gratuliere allen erfolgreichen Schützen/Innen und Sektionen zu ihren tollen Resultaten. 
Das Bezirksschiessen 2018 wird im Juli und August auf dem Schiessstand Schneit von den 
Schützen Hagenbuch-Schneit organisiert, vielen Dank. 
 
Spruch des Tages: 
Wenn du dich in der Zwickmühle befindest, und alles sich gegen dich verschwört und du 
meinst, nicht länger Durchhalten zu können, darfst du auf keinen Fall aufgeben, denn jetzt ist 
der Augenblick gekommen, da sich alles zum Guten wendet. 
 
 
 
 
 
 

Gruppenmeisterschaft 300 m 
 
In den ersten zwei Vorrunden nahmen im ZHSV 311 Gruppen teil. Im Feld A 71 Gruppen, im 
Feld D 136 Gruppen, im Feld E 104 Gruppen. Im Bezirk Winterthur schossen im Feld A 10 
Gruppen, Feld D 17 Gruppen, Feld E 7 Gruppen. Beim ZHSV GM-Final im Ohrbühl sind 
hervorragende Resultate erreicht worden, siehe Gruppenrangliste.  
 
Vom BSVW haben 3 Gruppen im Feld A und 5 Gruppen im Feld D sowie 1 Gruppe im Feld E 
die Hauptrunden SSV erreicht.  Auch dieses Jahr haben sich die Standschützen Oberwinterthur 
für den SSV Final nach Zürich qualifiziert und den 5. Rang im Feld A sowie im Feld D den 17. 
Rang erkämpft, herzliche Gratulation. 
  
Auszug Gruppenrangliste GM Kantonalfinal 2017 Feld A BSVW 
 2. Rang StS Oberwinterthur 1   1909 Pkt. 
 3. Rang StS Oberwinterthur 2   1907 Pkt. 
22. Rang SG Bertschikon 1   1852 Pkt. 
26. Rang StS Oberwinterthur 3   1849 Pkt. 
 
Auszug Gruppenrangliste GM Kantonalfinal 2017 Feld D BSVW 
 4. Rang MSV Winterthur 1   1375 Pkt. 
 5. Rang StS Neftenbach 1   1373 Pkt. 
 9. Rang StS Oberwinterthur 1   1368 Pkt. 
14. Rang SG Bertschikon   1348 Pkt. 
20. Rang SV Rickenbach 1   1343 Pkt. 
 
Auszug Gruppenrangliste GM Kantonalfinal 2017 Feld E BSVW 
 7. Rang SV Wülflingen    1309 Pkt. 
 
 
Bezirksgruppenfinal Winterthur 
 
Im Bezirksgruppenfinale starteten im Feld A 6 Gruppen sowie im Feld D 15 Gruppen. 
 
Auszug Gruppenrangliste GM-Final BSVW 2017 Feld A 
 1. Rang SG Bertschikon 1  1857 Pkt. 
 2. Rang StS Oberwinterthur 1  1846 Pkt. 
 3. Rang SG Elgg 1   1821 Pkt. 
 
Auszug Gruppenrangliste GM-Final BSVW 2017 Feld D  

1. Rang StS Oberwinterthur 1  1356 Pkt. 
2. Rang SV Rickenbach 1  1352 Pkt. 
3. Rang SV Dickbuch   1339 Pkt. 

  
Vielen Dank für den spannenden Wettkampf und herzliche Gratulation den Gruppen für die 
guten Leistungen. Allen Helfern und Vorstandskameraden/innen möchte ich für die 
Unterstützung herzlich danken. Für die kommende Schiesssaison wünsche ich allen gute 
Gesundheit, viel Erfolg und gut Schuss. 
 
 
 
Ernst Gantenbein 
Schützenmeister 300m 
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MATCH GEWEHR  300M 
 
 

Am Ende des Jahres 2017 können wir auf eine erfolgreiche und unfallfreie Saison zurückbli-
cken, in welcher  zum Grossteil sehr gute Resultate geschossen wurden. Erfreulich war, dass 
die Jugend auch beim Matchschiessen erfolgreich mit der Elite mithalten konnte. 
  
 
Bezirksmatchmeisterschaften 
 
Nach der schwachen Beteiligung im Vorjahr, war die diese 2017 sehr erfreulich vor allem im 3-
stellungswettkampf.  22 Schützen an den 2- / 3- Stellungswettkämpfen und 31 Schützen am 
Liegendmatch haben das Programm geschossen.  So macht es Freude die Bezirks-
matchmeisterschaften zu organisieren. 
 
 
Die Bezirksmatchmeister 2017 sind: 
 
Sportgewehre in 3 Stellungen Sascha Dünki StS Oberwinterthur  561 Punkte 
Standardgewehre Martina Nay StS Oberwinterthur 576 Punkte 
Ordonnanzgewehre Jakob Gut StS Oberwinterthur 536 Punkte 
Liegendmatch Sportgewehre  Sven Siegenthaler SV Schlatt  583 Punkte  
Liegendmatch Ordonnanz  Kat. C Max Hartmann  MSVWinterthur 542 Punkte 
Liegendmatch Ordonnanz  Kat. D Jakob Gut StS Oberwinterthur 552 Punkte 
 
 
Schweizermeisterschaften 
 
Für die Schweizermeisterschaften vom vergangen September konnten sich 10 Schützen aus 
dem Bezirk Winterthur qualifizieren und erreichten in ihren Disziplinen folgende Ergebnisse: 
  
3- Stellungsmatch Freigewehr 3x40 René Homberger  1151 Pkt.   5. Rang 
3- Stellungsmatch Standardgewehr René Homberger    566 Pkt.   5. Rang 
3- Stellungsmatch Standardgewehr Christoph Häsler    564 Pkt.   7. Rang 
3- Stellungsmatch Standardgewehr Sascha Dünki    561 Pkt. 10. Rang 
3- Stellungsmatch Junioren  Sascha Dünki    566 Pkt.   2. Rang 
300m CISM Kombination  René Homberger  1116 Pkt.   4. Rang 
300m CISM Kombination  Christoph Häsler  1103 Pkt.   7. Rang 
3- Stellungsmatch CISM (Schnellfeuer) René Homberger    550 Pkt.   3. Rang  
3- Stellungsmatch CISM (Schnellfeuer) Christoph Häsler    539 Pkt.   7. Rang  
2- Stellungsmatch Standardgewehr Christoph Nay    562 Pkt. 29. Rang 
2- Stellungsmatch Standardgewehr Martina Nay    556 Pkt. 35. Rang 
2- Stellungsmatch Standard (Senioren) Marcel Ochsner    580 Pkt.   7. Rang 
2- Stellungsmatch Standard (Senioren) Christof Carigiet    577 Pkt. 12. Rang 
2- Stellungsmatch Standard (Senioren) Kurt Ochsner    568 Pkt. 29. Rang 
2- Stellungsmatch Stgw 57  Werner Brazerol    542 Pkt.   8. Rang 
2- Stellungsmatch Stgw 57  Christof Carigiet    525 Pkt. 18. Rang 
2- Stellungsmatch Stgw 90  Christof Carigiet    536 Pkt.   7. Rang 
Liegendmatch Elite+Junioren  Sascha Dünki    591 Pkt.   8. Rang 
Liegendmatch Elite+Junioren  Christoph Häsler    588 Pkt. 14. Rang 
Liegendmatch Elite+Junioren  Roman Ochsner    579 Pkt. 24. Rang 
Liegendmatch Senioren  Christof Carigiet    588 Pkt.   9. Rang 
Liegendmatch Senioren  Marcel Ochsner    578 Pkt. 22. Rang 
 
 
 
 

Sehr erfreulich, dass alle Schützen respektable Leistungen abliefern konnten und so 
ausgezeichnete Platzierungen erreichten. Ich möchte allen ganz herzlich zu den erreich-
ten Resultaten und Top-Platzierungen gratulieren, allein schon mit der Teilnahme an 
der SM gehört ihr in eurer Disziplin zu den Top-Schützen. 
 
Zum Schluss bleibt mir einmal mehr allen erfolgreichen Schützen im 2017 ganz herzlich zu 
gratulieren, aber auch allen Schützen für ihren Einsatz zu Gunsten des Bezirksschützen-
verbandes ganz herzlich zu danken.  
 
Für die kommende Saison wünsche ich allen privaten und sportlichen Erfolg. 
 
 
 
Reto Schweizer 
Matchchef Gewehre 
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MATCHCHEFIN PISTOLE  2017 
 
 
Wie jedes Jahr haben wir unsere Saison auf dem Schiessstand in Veltheim mit dem Prima-
veramatch eröffnet, dieses Jahr am 22. April. 8 Schützinnen und Schützen haben teilgenom-
men und total 13 Programme geschossen. 
 
Auszug aus der Rangliste: 
A-Match (50m, Freipistole):    1.  Michael Nyffeler  PC Elgg  504 
      2.  Sandra Kern     SV Veltheim  487 
      3.  Walter Aeberhard  SV Wülflingen  464 
 
B-Match (50m, 30 Schuss Präzision / 30 Schuss Seriefeuer): 

1. Timon Zois     PS Witerig  545 
2. Sandra Kern     SV Veltheim  532  
3. Beat Röthlisberger PC Elgg  518 
 

C-Match (25m, 30 Schuss Präzision / 30 Schuss Schnellfeuer): 
1. Michael Nyffeler  PC Elgg  554 
2. Walter Aeberhard  SV Wülflingen  527 
3. Domenico Tigani   SV Veltheim  522 

 
 
Als zweiten Anlass standen die Bezirksmeisterschaften in Rickenbach (1. Juli) auf dem Pro-
gramm. Leider hat auch hier die Beteiligung im Vergleich zum Vorjahr abgenommen – nur 
gerade 7 Schützinnen und Schützen haben diesen Wettkampf bestritten.  
 
Auszug aus der Rangliste (Bezirk Winterthur): 
A-Match (50m, Freipistole):    keine Teilnehmer 
 
B-Match (50m, 30 Schuss Präzision / 30 Schuss Seriefeuer): 

1. Lukas Bürgi     Stadtschützen  566 
2. Domenico Tigani   PS Witerig  528 
3. Walter Aeberhard  SV Wülflingen  527 

 
C-Match (25m, 30 Schuss Präzision / 30 Schuss Schnellfeuer): 

1. Christoph Merz     PC Elgg  554 
2. Esther Baumgartner PC Elgg  489 

 
D-Match (25m, 4x5 Schuss in je 150 sec / 4x5 Schuss in je 20 sec / 4x5 Schuss in je 10 sec): 
     1.  Lukas Bürgi      Stadtschützen  540 
     2.  Christoph Merz     PC Elgg  533 

3. Esther Baumgartner PC Elgg   481 
 
 
Am 7. Oktober trafen sich die Schaffhauser und Winterthurer Matchschützen in Thayngen zu 
einem Freundschaftswettkampf.  
 
Auszug aus der Rangliste: 
A-Match (50m, Freipistole):    1.  Michael Nyffeler   BSVW   514 
     2.  Patrick Geissler  MSVS   495 
     3.  Sandra Kern   BSVW   467 
B-Match (50m, 30 Schuss Präzision / 30 Schuss Seriefeuer): 

1. Silvio Moretto    MSVS   517 
2. Sandra Kern   BSVW   514 
3. Marco Demarmels MSVS   501 

 

C-Match (25m, 30 Schuss Präzision / 30 Schuss Schnellfeuer): 
1. Daniel Greminger  MSVS   566 
8    Sandra Kern    BSVW   529 
9.   Vojtech Fodor  BSVW   516 

 
 

D-Match (25m, 4x5 Schuss in je 150 sec / 4x5 Schuss in je 20 sec / 4x5 Schuss  
in je 10 sec):     

1. Rudi Rener   MSVS   543 
           Keine Schützen   BSVW 
 
 
Gruppenfinal: Trotz der guten Vorsätze und obwohl die Gruppengrösse auf 50m von 4 auf 3 
Schützen reduziert wurden, haben sich nur gerade 3 Gruppen für den Gruppenfinal vom 24. 
Juni in Rickenbach angemeldet. Es ist klar, dass damit kein spannender Final durchgeführt 
werden kann und da auch im Reglement eine Mindestteilnehmerzahl definiert ist, musste der 
Final wie schon letztes Jahr abgesagt werden. 
 
 
Bezirksschiessen 2017 
 
Wie bereits in den letzten beiden Jahren hat die Pistolensektion des SV Veltheim das Bezirks-
schiessen 2017 auf ihrem Stand vorbildlich organisiert und durchgeführt.  
Leider ist auch hier die Teilnehmerzahl zurückgegangen: mit nur gerade 33 Schützen auf 50m 
und 18 Teilnehmern auf 25m hat dieser Anlass keine Zukunft. 
Am Pistolenhöck wurde beschlossen, das Bezirksschiessen 2018 nicht mehr anzubieten. Für 
die Schützinnen und Schützen besteht die Möglichkeit, das Bezirkswinter- oder Bezirkssom-
merschiessen im Bezirk Andelfingen zu besuchen. Die Einladungen dazu werden vom BSVA 
in Zukunft auch an die Winterthurer Schützen verschickt. 
 
Vereinsstich 50m: 
33 Teilnehmer (2016: 39) 
1. Fahlbusch Tamara (Eisenbahner) 96, 2. Eppensteiner Felix (PK Seen) 95, 3. Kappeler 
Bruno (SV Veltheim) 95 
Vereinsrangliste: 1. SV Wülflingen 89.000  Punkte (3 rangierte Vereine) 
 
Auszahlung 50m: 
10 Teilnehmer (2016: 9) 
1. Sommer Ralf (Stadtschützen) 462, 2. Stous Alexander (PK Seen) 455, 3. Eppensteiner Fe-
lix (PK Seen) 437 
 
Vereinsstich 25m: 
30 Teilnehmer (2015: 35) 
1. Sommer Ralf (Stadtschützen) 148,  2. Kappeler Bruno (SV Veltheim) 148, 3. Fahlbusch 
Michael (Eisenbahner) 146 
 
 
 
 
Ich bedanke mich bei allen Matchschützinnen und Matchschützen, die an einem der Wett-
kämpfe teilgenommen haben!  Die vollständigen Ranglisten befinden sich auf der Homepage 
des BSVW (www.bsvw.ch).  
 
 
Mit dieser Saison schliesse ich meine Zeit als Matchchefin Pistole beim BSVW ab; ich werde 
auf die DV 2018 zurücktreten. Ich habe mich viele Jahre für den Schiesssport eingesetzt als 
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JUNGSCHÜTZENCHEFIN 
 
2017 ein sehr erfolgreiches Schützenjahr für die Jungschützen- und Nachwuchsschützen aus 
dem BSVW. Herzliche Gratulation allen Schützen (-innen) welche 2017 durch gute Resultate 
von sich Reden machten. Eine Übersicht findet sich weiter hinten in meinem Bericht. 
 
KURSSTATISTIK 2017 
 
Vereine Jungschützen-

Kurs 
Wettschiessen Bundesprogramme Jahreswett- 

kampf 
ZHSV Teiln. Beendet Teiln. Ausz. OP FS 

SV Altikon 7 7 7 4 7 6 4 
SG Bertschikon 7 7 7 1 7 7 7 
SV Dägerlen 7 6 6 3 6 6 0 
SV Dickbuch 6 6 6 2 6 4 4 
FSV Dinhard 13 13 13 7 12 12 0 
SG Elgg 10 8 10 1 7 9 7 
SG Hagenbuch-Schneit 5 5 5 4 5 5 5 
SV Kollbrunn 5 5 5 1 5 5 0 
SV Pfungen 3 3 2 1 0 1 0 
SV Schlatt 6 6 6 2 6 6 5 
SV Veltheim        
ASV Winterthur 6 6 6 3 6 6 5 
FSG Winterthur 10 7 8 3 5 8 0 
MSV Winterthur 8 8 8 4 8 8 8 
StadtS Winterthur 6 6 5 2 6 5 5 
SV Wülflingen        
Total 14 Kurse 99 93 94 38 86 88 50 
  93.94% von 

99 Teiln. 
94.95% von 
99 Teiln. 

40.43%  86.87% . 88.89 %. 50.51 % 

Vorjahr 15 Kurse 115 103 105 39 105 109 56 
 
Leider hat der SV Veltheim seinen Schiessbetrieb auf 300m eingestellt und führt somit auch 
keinen Jungschützenkurs mehr durch, deshalb hat es dieses Jahr im Bezirk einen Kurs 
weniger gegeben. Der SV Veltheim hatte immer einen grossen Kurs, leider hat nur gerade ein 
JS seine Ausbildung weitergemacht und sich einem anderen Kurs angeschlossen. Schade. 
 
Erfreulich ist, dass prozentual mehr Kursteilnehmer den Kurs abgeschlossen haben und auch 
am Wettschiessen und am Jahreswettkampf vom Kanton teilgenommen haben. Mein Ziel für 
2017 wurde erreicht, nämlich eine über 50% Teilnahme am Jahreswettkampf vom ZHSV. 
Es wurde auch besser geschossen, die Kranzquote ist um 7% gestiegen. Was mich ein wenig 
nachdenklich stimmt, ist die Tatsache, dass nicht mehr alle Kursleiter mit ihren Teilnehmern 
das Feldschiessen besuchen und auch das Obli absolvieren. Das sind gute Trainings, doch 
dort ist die Teilnehmerquote leider rückläufig.  
                   
 
WETTSCHIESSEN in Elgg vom 14 bis 17. Juni 2017 
 
Die Organisationen von der SG Elgg und ich wurden am Vorschiessen am 14. Juni überrannt, 
das hat es noch nie gegeben, so viele Teilnehmer an einem Vorschiessen. Dafür konnten wir 
es dann am Hauptschiessen gemütlich nehmen. Petrus war uns wohlgesinnt und auch das 
Computerprogramm bereitete mir am Hauptschiessen keinen Kummer mehr, da wir die falsch 
eingestellten Parameter am Vorschiessen beheben konnten.  
Leider hatten wir keine Teilnehmer mehr mit dem Standardgewehr, diese Preise wurden für 
die Leiter verwendet. Auch bei den weiblichen Kursteilnehmerinnen ist ein Rückgang 
feststellbar, eigentlich schade. 
Ein herzliches Dankeschön den fleissigen Helfern von Elgg und meiner Vorstandskollegin 
Silvia Weber, welche mir mit den Ranglisten geholfen hat.  

Aktivschützin, Trainerin und Matchchefin. Nun möchte ich mich auf anderen Gebieten enga-
gieren und werde weniger Zeit fürs Schiessen erübrigen können. 
Die Teilnehmer an den Wettkämpfen sind jedes Jahr weniger geworden. Ein Grund ist sicher, 
dass jedes Jahr mehr Vereinswettkämpfe angeboten werden und damit die Matchschützinnen 
und Matchschützen stärker in den Vereinen engagiert sind. Ich hoffe trotzdem, dass das 
Matchschiessen auch in Zukunft gepflegt wird.  
Ich wünsche allen Matchschützinnen und Matchschützen viel Freude an ihrem Sport und eine 
erfolgreiche Saison 2018. 
 
 
 
Doris Flury    
Matchchefin Pistole / Verantwortliche Bezirksschiessen 
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Auszüge aus den Ranglisten 
Die vollständigen Ranglisten sind unter www.bsvw.ch in der Rubrik „Jungschützen“ auf- 
gelistet. 
 
Höchstresultate Jugendliche 
 
Total Teilnehmer Stgw90 22    Res. Tf.S Jg Sektion 
1. Rang Frehner Sandro   89  94 03 SG Hagenbuch-Schneit 
2. Rang Hübscher Micha   89   91 04 SV Rickenbach 
3. Rang Dübi Sandro   88  87 03 FSG Winterthur 
 
 
Höchstresultate Jungschützinnen          
Total Teilnehmerinnen 17   Res. Tf.S Jg Sektion 
1. Rang Koller Shana   90 95 02 SG Hagenbuch-Schneit  
2. Rang Siegenthaler Sara  88 93 99 SV Schlatt 
3. Rang Fleischer Seline   84 82 98 SV Altikon     

 
 
Höchstresultate Jungschützen          
Total Teilnehmer  77   Res. Tf.S Jg Sektion 
1. Rang  Schläpfer Tobias   95  94 98 SG Hagenbuch-Schneit 
2. Rang Laasner Colin   91  93 98 ASV Winterthur 
3. Rang Antoniol Ramon   89  96 99 SV Dickbuch 
 
Höchstresultate Leiter 
Total Teilnehmer  45   Res. Tf.S Jg Sektion 
1. Rang Honegger Veronika  93 93 67 MSV Winterthur 
2. Rang Stahel Beat   93 91 71 SV Kollbrunn 
3. Rang  Lehmann Bruno   92 98 70 SG Elgg 
4. Rang  Gander Thomas   92 97 92 SG Hagenbuch-Schneit 
5.  Rang Gantenbein Ernst  92 96 59 SG Elgg  

 
Jungschützen-Gruppenwettkampf BSVW, Bezirksstandarte  
Total Gruppen  13 (vollständige) von 14 möglichen 
  1.  Rang SG Hagenbuch-Schneit 435 Pkt   ( 95, 90, 87, 84, 79 ) 
  2.  Rang FSV Dinhard   406 Pkt   ( 86, 84, 81, 80, 75 )  
  3.  Rang SV Altikon   400 Pkt   ( 84, 83, 83, 80, 70 ) 
   
 
 
 

Jungschützen-Gruppenwettkampf ZHSV 
Total Gruppen           18 (vollständige)  
 1.  Rang SG Hagenbuch-Schneit 345 Pkt¬¬  ( 95, 87, 84, 79 ) 
 2.  Rang FSV Dinhard  331 Pkt¬¬   ( 86, 84, 81, 80 ) 
 3. Rang SV Schlatt   320 Pkt   ( 88, 84, 74, 74 ) 
      
¬¬ Qualifiziert für den ZHSV Jungschützen-Gruppenmeisterschaftsfinal vom 1. Juli 2017 
 in Bülach. 
 
Jugend-Gruppenwettkampf ZHSV  
Total Gruppen          4 (vollständige) 
 1.  Rang SG Hagenbuch-Schneit 253 Pkt ¬  ( 89, 86, 78 ) 
 2.  Rang SV Rickenbach 2  242 Pkt ¬  ( 89, 78, 75 ) 
 3. Rang SV Rickenbach 1  227 Pkt ¬  ( 87, 76, 64 ) 
 4.  Rang FSG Winterthur  194 Pkt   ( 88, 58, 48 ) 
 
¬ qualifiziert für den ZHSV Jugend-GM Final vom 1. Juli 2017 
 
 
Kantonalfinal vom 1. Juli 2017 
 
Am Vormittag hat der Standardgewehrfinal stattgefunden. Mit zwei Podestplätzen für die 
Winterthurer, bravo! 
 
Liegendfinal 
1. Rang Ochsner Roman, StS Oberwinterthur mit 292 Punkten 
 
3-Stellungs-Final 
1. Rang Dünki Sascha, StS Oberwinterthur mit 277 Punkten 
 
Der Nachmittag lief für den Bezirk Winterthur so erfolgreich weiter! 
 
Auszug aus der Rangliste Jungschützen: 
1. Rang SV Hochfelden 1 mit 711 Punkten 
2. Rang SG Hagenbuch-Schneit mit 710 Punkten    ¬ 
3. Rang SG Bäretswil mit 698 Punkten  
23. Rang FSV Dinhard mit 561 Punkten 
 
Bei den Jugendlichen sah es sogar noch besser aus: 
 
Auszug aus der Rangliste Jugendliche 
 1. Rang SG Hagenbuch-Schneit mit 520 Punkten   ¬                            
 2. Rang SV Rickenbach 1 mit 510 Punkten              ¬ 
 11. Rang SV Rickenbach 2 mit 453 Punkten                ¬ 
 
¬ qualifiziert für den Ostschweizer Jugendfinal vom 26. August in St. Luziensteig GR 
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OGJM/OGWJJ vom 26. August 2017 in St. Luziensteig GR 
 
Auszug aus der Rangliste Jungschützen 
15. Rang Hagenbuch-Schneit mit 694 Punkten 
Mit dieser Leistung haben sich die Jungschützen aus Hagenbuch auch für den Schweizer 
Final in Emmen qualifiziert. 
 
Auszug aus der Rangliste Jugendliche 
3. Rang Hagenbuch-Schneit mit 511 Punkten 
5. Rang Rickenbach 1 mit 501 Punkten 
Mit diesen Super-Resultaten qualifizieren sich beide Jugend-Gruppen  für den Schweizer Final 
 

 
 
 
Schweizer Final am 23. September in Emmen LU 
 
Infolge Nebels konnte nur eine Runde geschossen werden. 
Auszug aus der Rangliste Jungschützen 
6. Rang Hagenbuch-Schneit mit 359 Punkten 
 
Auszug aus der Rangliste Jugendliche 
 7. Rang Rickenbach mit 259 Punkten 
10. Rang Hagenbuch-Schneit mit 255 Punkten 
 
Das sind sehr sehenswerte Resultate. 
 
BUNDESPROGRAMM und FELDSCHIESSEN 
 
Die besten JS Resultate dieser beiden Schiessen sind dem Ressort-Bericht  ‘‘FELDCHEF 
300m“ zu entnehmen. Die Teilnahme am Feldschiessen und am Obligatorischen Bundes -
programm, wie auch am Jungschützenwettschiessen, gehören als Selbstverständlichkeit zu 
jedem Jungschützenkurs. Ohne diese Wettkämpfe ist jeder Jungschützenkurs nur eine halbe 
Sache.  
 
 
Jahreswettkampf ZHSV 
 
Kantonaler Wettkampf bestehend aus: JS-Wettschiessen, Feldschiessen, Obligatorisches-
Programm, JU + VE Wettkampf   
Von 50 berechtigten Jungschützen-Teilnehmern aus dem Bezirk Winterthur kamen sage und 
schreibe 7 unter die besten 40 und werden an der Bezirks-DV ausgezeichnet, bei den 
Jugendlichen haben 13 das Programm geschossen, sogar einer mehr wie im Vorjahr. 

Darum sind 8 unter den besten 30 des ZHSV und werden ausgezeichnet (siehe Bericht 
Nachwuchschef). 
Leider konnte Saskia Diem ihre erfolgreichen Resultate aus den Vorjahren nicht duplizieren, 
denn das Wettschiessen ist ihr komplett missraten und so fehlten ihr 12 Punkte für den Sieg. 
 
Auszug der  Jungschützen aus dem Bezirk Winterthur   
  3. Rang Bachmann Flavio, SG Hagenbuch-Schneit, 413 Punkte 
  5. Rang Schläpfer Tobias, SG Hagenbuch-Schneit, 412 Punkte 
  7. Rang Diem Saskia, SG Hagenbuch-Schneit,412 Punkte 
11. Rang Laasner Colin, ASV Winterthur, 407 Punkte 
21. Rang Koller Shana, SG Hagenbuch-Schneit, 403 Punkte 
35. Rang Meier Leon, SG Hagenbuch-Schneit, 396 Punkte 
37. Rang Pennella Marco, ASV Winterthur, 394 Punkte  
 
Die Resultate sind um Einiges höher als im Vorjahr! Herzliche Gratulation den treffsicheren 
Jungschützen. 
 
Ju + Ve-Final vom Samstag, 28. Oktober 2017 
 
Dieser Final fand bei strahlendem Wetter statt, die Bedingungen waren aber dadurch nicht 
sehr einfach. Auch dieses Jahr war der Bezirk Winterthur, erneut stark vertreten am JuVe-
Final. Hier ein Auszug von erfolgreichen Schützen aus dem Bezirk Winterthur. 
 
Jugendliche Standardgewehr 300 m U19-U21: 
19. Rang Dünki Sascha, StS Oberwinterthur  
 
Kat. U15 mit Stgw90 
23. Rang Lütjohann Thierry, SV Rickenbach 
36. Rang Nieswand Lukas, SV Rickenbach 
56. Rang Hübscher Micha, SV Rickenbach 
 
Kat. U21 mit Stgw 90 
44. Rang Kessler Maria, SG Elgg 
81. Rang Bachmann Flavio, SG Hagenbuch-Schneit 
117. Rang Hübscher This, SG Bertschikon 
164. Rang Schläpfer Tobias, SG Hagenbuch-Schneit 
173. Rang Curssow Andrej, SG Elgg 
194. Rang Laasner Colin, ASV Winterthur 
 
 
SCHLUSSWORT 
 
Ich bin sehr stolz auf alle Jugendlichen und Jungschützen, welche sich im 2017 als 
Einzelschütze oder mit der Gruppe für einen Final qualifizieren konnten. Ich hoffe, dass sich 
diese Schützen auch 2018 für den Tag der Jugend am Zürcher Kantonalschützenfest 
qualifizieren und dort nochmals so richtig Gas geben können. Herzlichen Dank an die 
treffsicheren Jungschützen sowie die Betreuer, welche viel Zeit opfern für die Jugendarbeit. 
Ohne diesen Einsatz hätten wir im Bezirk nicht so viel Erfolg! 
 
2018 wird das Wettschiessen im Ohrbühl durch die Stadtschützen durchgeführt. Herzlichen 
Dank. 2019 wird dieser Anlass ebenfalls im Ohrbühl stattfinden, organisiert durch die FSG 
Winterthur. Bewerbungen für 2020 werden gerne entgegen genommen. 
 
Veronika Honegger 
Jungschützenchefin  
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N A C H W U C H S C H E F - P I S T O L E 
 
 
 
Das Jahr 2017 konnte unfallfrei abgeschlossen werden. Es ist schon selbstverständlich, aber ge-
nau deshalb müssen wir es immer beherzigen und predigen, Sicherheit. 
 
Erfreulicher Weise boten auch dieses Jahr wieder 4 Sektionen aus dem BSVW Nachwuchskurse 
an, der Pistolenklub Rickenbach mit Markus Mathis, die Polizeischützen Winterthur mit Ricci Kä-
ser und Paul Müller, der Pistolenklub Seen mit Michael Stutz und der Schützenverein Veltheim 
mit Katy Hahn und mir selbst. Leider sind in Rickenbach die Teilnehmer während des Sommer-
kurses „weggebrochen“, was dazu führte, dass der Kurs abgebrochen wurde. Das ist eine unvor-
hersehbare Entwicklung und sehr schade. Gerade weil Markus sich persönlich sehr dafür ein-
setzt. 
 
An den DWS-Kursen, welche wieder mit grossem Einsatz von Ricci Käser und seinem Team mit 
Paul Müller durchgeführt wurden, haben dieses Jahr insgesamt 86 Jugendliche teilgenommen (25 
im Januar, 22 im Juli, 16 im August und 19 im Oktober). Gegenüber dem Vorjahr ist es ein Rück-
gang von 24 Teilnehmern. Im Vorjahr hatten wir schon einen Rückgang von 34 Interessenten. Ich 
hoffe der Trend setzt sich nicht gegen Null fort. Es bleibt aber zu sagen, dass immer noch ein 
Bedürfnis und eine Neugier bei den Jugendlichen vorhanden sind. 
Einige Teilnehmer aus den Nachwuchskursen haben die Gelegenheit wahrgenommen und haben 
wieder einmal am Feldschiessen Pistole teilgenommen. 
 
Das KAS des ZHSV wurde dieses Jahr wieder vom BSVW Nachwuchs Pistole organisiert. Für 
das kommende Jahr sind wir weiter vom ZHSV mit der Durchführung beauftragt. 
Die Winterkurse im Ohrbühl der Polizeischützen und des SV Veltheim sind am Laufen. 
 
Und wieder der Dauerbrenner zum Schluss! Immer wieder der Appell an alle Schützen und 
Schützenvereine: Trainer sind gesucht und willkommen. Interessenten aus den Sektionen, die an 
einer Trainerausbildung interessiert sind oder ein Training mit durchführen möchten, melden sich 
doch einfach bei mir oder dem Vorstand des BSVW. 
Unterstützung ist immer und herzlich Willkommen. 
 
 
 
Hartmut Koschnitzke 
Nachwuchschef Pistole 
 

NACHWUCHSCHEF GEWEHR 
 
 
Im Nachwuchswesen Gewehr konnten in der vergangenen Schiesssaison die Kurse, dank den 
beteiligten Leitern und der Disziplin der Jugendlichen, wiederum unfallfrei durchgeführt wer-
den. 
Herzlichen Dank den Leitern für die geleistete Arbeit und die gute Zusammenarbeit im  
vergangenen Jahr. 
 
Total wurden 13  Kurse gemeldet, die sich wie folgt zusammensetzten: 
 
300m  7 Kurse Stgw 90 liegend     22 Teilnehmer 
 1 Kurs   Standardgewehr liegend     2 Teilnehmer 
 1 Kurs   Standardgewehr 2/3-Stellung   4 Teilnehmer 
         
50m    1 Kurs   Stutzer 3-Stellung      4 Teilnehmer 
 1 Kurs   liegend     3 Teilnehmer 
 
10m  2 Kurse Luftgewehr stehend      8 Teilnehmer 
 
Weitere Aktivitäten erfolgten an den gut besuchten Ferienkursen für Schüler auf allen 
angebotenen Distanzen, 10m, 50m und 300m und an einem Probeschiessen für das 
Knabenschiessen in Zürich. 
Herzlichen Dank an Marcel Ochsner und die Helfer, welche diese Aktivitäten mit ihrem Einsatz 
unterstützten. 
 
10m   Luftgewehr Schülerschiessen    27 Teilnehmer 
50m   KK-Gewehr Schülerschiessen    30 Teilnehmer 
300m Stgw 90 Schülerschiessen       92 Teilnehmer 
300m Stgw 90 Probe- für Knabenschiessen   42 Teilnehmer 
 
 
Kantonalfinal der Jugendgruppen 
 
Aus dem Bezirk Winterthur möchte ich ganz speziell die SG Hagenbuch- Schneit und den SV 
Rickenbach erwähnen. Ihnen gelang eine sensazionelle Leistung am Kantonalen GM Final.  
Die SG Hagenbuch-Schneit wurden 1., also Kantonalmeister, gefolgt vom SV Rickenbach auf 
dem 2 Rang. Dadurch qualifizierten sie sich für den OGWJJ an welcher die Mannschaft der 
SG Hagenbuch–Schneit den 3. Rang und Rickenbach den 5 Rang erreichten. Am SSV Finale 
lief es nicht mehr so rund, doch wurden immer noch die beachtlichen Ränge 7 von Ricken-
bach und Rang 10 von  Hagenbuch erreicht. Herzliche Gratulation an dieser Stelle den Aus-
bildnern und natürlich den Jugendlichen für Ihre Leistungen.  
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Grundkurs / Anschlusskurs ZHSV Ausbildung STGW 90 liegend 
 
Das Maximum an möglichen Punkten beträgt 600 beim Grundkurs. Abgeschlossen und abge-
rechnet wurden 22 Jugendliche. Das sind 9Teilnehmer mehr als 2016. 
  
 
Jahreswettkampf 2017 für Jugendliche 
 
Das Maximum an möglichen Punkten beträgt hier 417. Die besten 30 des Kantons werden 
ausgezeichnet. Unter den ersten 10 Rängen sind nicht weniger als 5 Schützen aus unserem 
Bezirk. 
Es reichte dieses Jahr Nieswand Lukas, SV Rickenbach, Rang 3, Lütjohann Thierry, SV Ri-
ckenbach, Rang 4, Bissegger Tim, SG Hagenbuch–Schneit, Rang 5,  Frehner Sandro, SG 
Hagenbuch–Schneit, Rang 6, Hübscher Micha, SV Rickenbach, Rang 7. Des Weiteren unter 
den ersten 30, die an der DV des BSVW ausgezeichnet werden, Annunziata Aniello, SG Ha-
genbuch–Schneit, Bührer Lorenz, SV Rickenbach und Della Casa Juri, MSV Winterthur. 
Ich habe somit an der DV  des BSVW in Ellikon die Ehre, diese acht Talente auszuzeichnen. 
Recht herzlichen Dank den verantwortlichen Ausbildnern für Ihre intensive Arbeit mit den Ju-
gendlichen. 
 
 
Ausserkantonale Anlässe 
 
Am JU / VE Finale in Thun wurden von einigen Nachwuchsschützen sehr beachtliche Resulta-
te geschossen, welche zeigen, dass in unserem Bezirk gute Arbeit geleistet wird.  
Jedoch hatten die meisten mit den Witterungsverhältnissen ihre liebe Mühe. 
 
 
Knabenschiessen im Albisgütli 
 
Am Probeschiessen, das am 2. Sept. 2017 im Ohrbühl stattfand, nahmen 42 Jugendliche teil, 
davon 18 Mädchen. 
Am Knabenschiessen beteiligten sich aus dem Bezirk Winterthur rund 572 Jugendliche.   
 
 
Benefizschiessen in Rickenbach 
 
Das Benefizschiessen in Rickenbach zeigte eine leichte Zunahme an Teilnehmern.  Ich freue 
mich auf die Saison 2018 und glaube, dass es möglich sein sollte, die Teilnehmerzahlen noch 
etwas zu steigern. 
 
 
 
Franz Keist 
Nachwuchschef Gewehr 
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B e r i c h t  d e r  K o n t r o l l s t e l l e 

 

Die unterzeichnenden Revisoren des Bezirksschützenverbandes Winterthur haben die per 31. 
Dezember 2017 abgeschlossene Jahresrechnung eingehend geprüft und festgestellt, dass 
 

- die Belege, die stichprobenweise geprüft wurden, mit den Buchungen übereinstimmen  
und vorhanden sind 

- die ausgewiesenen Bestände mit den Originalbelegen übereinstimmen 
- aus der Jahresrechnung ein Gewinn von Fr. 820.49 resultiert 

 
Das Eigenkapital des BSVW beträgt per 31.12.2017 neu Fr. 22‘962.55. 
 
 
Die Revisoren beantragen der Delegiertenversammlung, die vollständig und korrekt geführte 
Rechnung 2017 zu genehmigen. Der Kassierin danken wir für die saubere und übersichtlich 
geführte Jahresrechnung. Dem Vorstand sowie der Kassierin ist Entlastung zu erteilen. 
 
 
 
 
Winterthur, 17. Januar 2017 
 
 
 
 
 
Die Revisoren.  Kurt Bichsel SG Elgg 
 
 
 
 Daniel Ernst SV Altikon 
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Erläuterungen zur Jahresrechnung 
 
 
Beim Bezirksschiessen, welches ausgeglichen budgetiert wurde, wurden in diesem Jahr 4 
VPK’s abgegeben. Deshalb resultiert bei diesem Anlass ein Minus. Nicht alle Sektionen neh-
men das Bezirksschiessen ins Jahresprogramm auf, was schade ist.  
 
Die Lupi-Meisterschaft, welche erstmalig ins Budget 2017 erscheint, hat auch in diesem Jahr 
wieder ein gutes Ergebnis erzielt. Für die im Jahr 2016 angeschafften Luftpistolen erhielten wir 
wiederum Subventionen von Fr. 3‘000.—.  
Dank dem Verkauf  einiger „alten Pistolen“ und dem guten Ergebnis bei der Lupi-Meisterschaft 
werden im Jahr 2018 weitere Luftpistolen angeschafft. Die entsprechenden Subventionen 
werden erst in der Buchhaltung 2019 erscheinen. Das neue Material wird in der Buchhaltung 
aktiviert und entsprechend abgeschrieben.  
 
Der Gewinn aus dem Benefizschiessen bewegt sich etwa im gleichen Rahmen wie im Vorjahr.  
Auch hier gibt es Sektionen, die sich nicht an diesem Anlass beteiligen.    
 
Infolge diverser Anpassungen im Zahlungsverkehr der Post und der Banken musste ein neues 
Buchhaltungsprogramm angeschafft werden, welches nun auch dem BSVW gehört. Das alte 
Programm war in Privatbesitz und für die Neuerungen nicht mehr kompatibel. 
 
Der Vorstand ist bemüht, die Einnahmen und Ausgaben möglichst im Gleichgewicht zu halten. 
Dies ist nicht immer möglich, gibt es doch Auslagen, die durch Dritte vorgegeben werden.   
 
 
 
 
 
 

Antrag 
=

An die Delegiertenversammlung 
=

Von  der Jungschützenleiterin Veronika Honegger    
=

Betreffend Beitragssprechung für Unterstützung Teilnehmer am Tag 
der Jugend am Zürcher Kantonalen Schützenfest 2018  

 (Gewehr, Kleinkaliber und Pistole) 
=
=
=

Antrag:  
=
Am 16.6.2018 findet der Tag der Jugend am Zürcher Kantonalschützenfest auf der Schiessanlage 
Reppischtal statt. 
 
Der ZHSV bietet die Möglichkeit, diverse Qualifikationstrainings auf dem Heimstand zu absolvieren und 
sich anhand der Resultate für die Teilnahme am Tag der Jugend zu qualifizieren. 
 
Wir möchten allen, welche sich für den Tag der Jugend qualifizieren, als Dank für die fleissigen 
zusätzlichen Trainings, einen Beitrag von CHF 30.00 entrichten. Dies als Entschädigung für die Anfahrt 
und Munitionskosten.  
Deshalb habe ich die Kassierin beauftragt dies im Budget 2018 einzuplanen. Anhand der effektiven 
Teilnehmer wird diese Entschädigung den Vereinen überwiesen. 
 
 
Balsthal, 14.11.17       Die Jungschützenleiterin  
=

= = = = = = = = =
= = = = = = = = Veronika Honegger=



32

Bezirksschützenverband
Winterthur

Matchchef Gewehr 300m

Anzahl Gruppen- Beitrag pro Schütze
Gruppe Schützen doppel Gewehr 80.-- 
Freigewehr 3-Stellungen 6 100.00SFr.     480.00SFr.                  

Standardgewehr 2-Stellungen 3 50.00SFr.       240.00SFr.                  

Armeewaffen 3 50.00SFr.       240.00SFr.                  

Entschädigung für den Ersatzschützen 4 320.00SFr.                  

200.00SFr.     1’280.00SFr.                

Total Gewehr 1’480.00SFr.               

Gesamttotal Gewehr 1’480.00SFr.               

Gachnang, den 13. Dezember 2017

Der Matchchef 300m

 ZH KSF 2018 vom 30. Juni 2018

Die Budgetzahlen basieren auf den Zahlen vom Match der Bezirke im 2012. Bei den 
Gewehrschützen kostet die Matchmunition 60 Rp. und wurde durch den Schützen selber besorgt, 
was auch diesmal der Fall sein wird. 

Budgetantrag für den Tag der Matchschützen




